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E. Flechten.

(Vom Herrn Dr. Antonio Jatta näher deterrainirt.)

a) Lichenes gymnocarpi.

Cladonia pyxidata L., var. neglecta Schaer., auf der Erde am Monte

Rastovica und Felder nächst Peroi;

— pymdata L., var. Pocillum Schaer.. auf der Erde Monte Rasto-

vica;

— furcata Ach., var. racemosa Wahl., zwischen Moos auf der Erde

"im Walde von Lusina Moro;
— pungens Krb., am Monte Rastovica, zwischen Moos im Walde

Lusina Moro;
— endiviaefoUa Dck., auf der Erde zu Lusina Moro;

Parmelia stellaris Fr., var. tenella Schaer., auf Juni})erus-Zweigen

zu Peroi;

Physcia parietina L., Steinblöcke, von den Wellen oft überdeckt,

am Porto di Veruda und zu Pomer überziehend, auf Zweigen

mehrerer Holzarten in der Foiba, nächst Peroi etc.

Lecanora lentigera Web., auf kahler rother Erde im Walde von

Lusina Moro;
Lecidea enteroleiica Ach., auf morschen Zweigen verschiedener Holz-

arten in der Foiba.

b) Lichenes angiocarpi.

Verrucaria fucella Turn., Ueberzug der Felsen in der Foiba und
mit dieser an mehreren gleichen Standorten auch die Spiloma-

Form einer zweiten, nicht näher determinirten Art.

c) Lichenes gelatinosi.

CoUolechia caesia Mass., auf Steinen, in der Foiba;

Lecothecium corallinoides Hffm., auf Steinen, im Walde von Lusina

Moro.

Vallombrosa, 23. August 1890.

Ueber das Verhältniss YonJPhyteuma spicatumL.

zu JPhyteuma nigrum Schm.

Von Anton Schott (Sarau).

Im Sommer dieses Jahres traf ich an der Teufelsmauer bei

Hohenfurth einige Exemplare von Phyteuma spicatum L., wie ich

sie in solcher Grösse in meiner Heimat — dem nördlichen beziehungs-
weise mittleren Böhmerwald — freilich in einerHöhe von 900— 1000 M.
nie gesehen hatte. Im Begriffe, ein derartiges Exemplar abzureissen,

sah ich unweit davon ein Exemplar, dessen Blüthen die Mitte zwischen
Oesterr. botan.^Zeitschrift. 10. Heft 1891. 27
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gelbgrtin und hellblau hielten und daneben einige dunkelviolette.

Dass die erstereu Exemplare von Phytenma spicatvm var. coeruleum
- wie es Dr. L. Telakovsky in seinem Prodromus der Flora von

Böhmen bei Knimmau wachsend anführt — sein dürften, schien mir
zweifellos. Aber das zweite PAy^^i^wa war mir unbekannt. Weiterhin fand

ich Exemplare aller Nuancen von dei- Farbe des Pli. splmtmn bis

zu der des Ph. nhjrum, das hier liäufig, sogar sehr häufig seihst bis über

900 M. hinauf vorkommt. Gleichzeitig fand ich auch, dass — in der

Kegel — die Exemplare desto niedriger und gedrungeu^r waren, je

dunkler die Blüthenfarbe war. Desgleichen zeigte sicli, dass mit dem
Dunklerwerden der Blüthen auch eine Verschmäleiung der Blätter

verbunden war und die Stempel successive immer mehr gedreht

waren. Natürlich waren auch Pfiauzeu da mit dimkleu Blüthen und
dem Habitus des Ph. sph-at. und solche mit helleren Blüthen und
dem Habitus des Ph. mar. Die Mehrzahl der Pflanzen jedoch zeigte die

erwähnten Abweichungen. Dabei machten die intermediären Formen
durchaus nicht den Eindruck von Hybriden, sondern es schien mir

vielmehr, als wenn es Standortsform eu des Ph. spicatvm wären.

Ich theilte diese Beobachtung Herrn Prof. Dr. M.Willkomm
in Prag mit und erhielt zur Antwort, dass er immer der Meinung
gewesen sei, Ph. nie/nun sei eine Varietät von Ph. .spicatvm L.
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